
Im November gibt es viele Anlässe, um mit Laternen durch die Straßen zu ziehen. Gerade der 

Martinstag lädt zu einen solchen Umzug. Dabei können nicht nur die Kleinen zeigen, welche 

kreativen Laternen sie gebastelt haben. Auch die Großen können sich am Lichtermeer 

erfreuen. Eine Laterne muß nicht aufwendig sein, sondern kann schon mit einfachen Dingen 

selbst gebaut werden. So kann aus Dingen, die die meisten von uns zu Hause haben, eine 

einfache Laterne gebastelt werden.  

 

 

 

 

1. Schritt (Abbildung rechts): Wir 

brauchen dazu ein Teelicht, ein altes 

Glas (auch ein abgespültes und vom 

Etikett befreites Marmeladenglas 

reicht) und einen Bindedraht. Auf 

dem Foto unten kann man die 

benötigten Dinge sehen. 

 

Schritt 2 (Abbildung links): Nachdem 

wir uns die Bastelmaterialien 

zurechtgelegt haben, schneiden wir 

vom Bindedraht drei längere Enden 

ab. Es genügt, wenn ein Drahtstück 

etwa 45 cm lang ist. 

 

Schritt 3 (Abbildung unten): Die drei Drahtenden werden mit einander 

verknotet. Sodass später ein Korb, in dem das Glas ruht, daraus geflochten 

werden kann. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Schritt 4 (Abbildung rechts): 

Schließlich stellen wir das Glas in die 

Mitte der verbundenen Drähte. Das 

Glas wird in den nächsten Schritten 

vom Draht eingebaut, damit es nicht 

runterfallen kann. 

 

Schritt 5 (Abbildung unten): Die Drähte, die das Glas tragen, werden jetzt mit 

einen umfassenden Drahtring verbunden. Der Drahtring wird auf Höhe des 

Glases mit dem Tragdrähten verzwirbelt, um zu verhindern, dass das Glas 

zwischen den Tragdrähten herausfallen kann. 

 

Schritt 6 (Abbildung links): Nun 

endlich kann das Glas in der 

Konstruktion aus den Drähten ruhen. 

Der Drahtring wurde vollständig mit 

den Tragdrähten verbunden. Die 

Laterne ist nun fast fertig. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Diese Bastelanregung kann noch mit eigenen Ideen ergänzt werden. So ließen sich die Gläser 

mit buntem Transparentpapier bekleben, sodass verschiedene Figuren entstehen. Auch 

können einige Fransen aus Papier am Glas befestigt werden, die dann im Winde wehen. 

Schließlich können auch Tiere und Pflanzen, die aus Papier ausgeschnitten werden, an das 

Glas geklebt werden. Der Fantasie ist dabei keine Grenze gesetzt.  

Schritt 7 (Abbildung rechts): Schließlich 

werden die drei Drahtenden mit 

einander verzwirbelt, sodass ein 

einheitliches Gebilde entsteht. 

 

Schritt 8 (Abbildung unten): Nun kann das Teelicht in das Glas gelegt werden. 

Die Laterne kann mit der Hand oder einen Stock getragen werden. 

 

 


